
Kollektoren

Ein Röhrenkollektor, der sich durchgesetzt hat
Es ist  gerade vier Jahre her,  daß sich

in Bangor,  Großbri tannien, mit  staat l i -
cher Hi l fe die Thermomax Limited etab-
l ierte.  Angestrebt wurde die Firmenneu-
gründung von Dr. Mahdjur i ,  einem ehe-
mal igen Physikprofessor in Berl in.  Er
wol l te seine ldee zu einem Vakuum-
Röhrenkol lektor in die großtechnische
Tat umsetzen. Daß das auf eine hervor-
ragende Weise gelungen ist ,  war nicht
nur auf der diesjährigen Hannover-
Messe zu erfahren. Dem Unternehmen
und seinen Produkten wurde 1986 nicht
nur die begehrte Auszeichnung , ,Design
Council Award" zuerkannt, es verkaufte
1985 auch mehr Vakuumkol lektoren als
al le anderen Herstel ler zusammen.

Es kl ingt nicht überzogen, wenn Ther-
momax davon ausgeht,  daß sich mit  ih-
rem Kol lektor in Mit tel-  und Nordeurooa
eine Wende zugunsten der Sonnen-
energienutzung einlei ten lassen wird.
Die Herstel ler von Flachkol lektoren
könnten das zu soüren bekommen. Ge-
genüber deren Produkten, so Thermo-
max, biete ihr Röhrenkol lektor einen um
das Eineinhalbfache bis zum Doppelten
verbesserten Jahresnutzungsgrad.

Die besondere Leistungsfähigkeit  ih-
res Vakuumkol lektors beruhe auf einer
hohen Wärmeausbeute und hoher Wär-
meübertragung bei niedr iger Wärmeka-
pazität  und geringsten Abstrahlungs-
verlusten. Bei einem Quadratmeter-
oreis von derzeit rund '1 000 DM koste-
ten sie nicht mehr als Flachkol lektoren,
und das bei kurzen Reakt ionszeiten,
was gerade in unseren Brei ten aus-
schlaggebend sei,  sowie al l  den ande-
ren Vorzügen eines Vakuum-Röhren-

The rmomax -Ko  ek to r  m  t  15  Vakuumröh ren

Firma Klöckner & Co. Die USA und die
Bundesreoubl ik sind die bedeutendsten
Exoortmärkte. Klöckner hat den Ther-
momax-Kol lektor 18 Monate lang gete-
stet, bevor er ins Verkaufsprogramm
aufgenommen wurde. Bei ihm handele
es sich um ein sicheres und wartunos-
freies Svstem. schreibt Klöckner.  Übär-
hi tzung 

- 
ist  durch Selbstabschaltung

ausgeschlossen. Diese beruhe darauf.
daß dann keine Wärme mehr übertra-
gen werden kann, wenn das Fluid ver-
damoft  ist .

Angeboten werden derzeit der Typ
KL-VR 95 mit  einer maximalen Verdam-
pf ungstemperatur von 95 oC zur
Brauchwassererwärmung, für ZusaIz-
und Schwimmbadheizung, sowie der
Typ KL-VR 140 bis '140 "C, mit  dem sich

:
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berei ts industr iel le Prozeßwärme oe-
winnen läßt.  Eine Neuentwicklung"ist
der THS 300, der in einer die Sonnen-
strahlung konzentr ierender Anordnung
Wärme bis 300 "C l iefern wird.

Das al les geschieht in einem Unter-
nehmen, in dem etwa 60 Mitarbeiter in
zwei Schichten eine weitgehend auto-
matis ierte Produkt ion betreuen. Dem-
nächst sol l  diese auf 2000 Röhren täo-
l ich erweitert  werden. Und das oroßä
Ziel  ist .  den Preis für den Kol lektol  wei-
ter zu ermäßigen. Wie auf der Hanno-
ver-Messe zu erfahren war,  häl t  man es
für  mög l ich ,  in  e in igen Jahren den Qua-
dratmeteroreis auf die Hälfte des heuti-
gen zu drucken. Thermomax, so scheint
es, hat als kleines Unternehmen eine
große Zukunft  vor sich.

E ine  Ko l l ek to rba t t e r i e  zu r  Raumhe  zung  au f  dem
Dach  e l nes  Wohnhauses  l n  den  USA.

kollektors. Neueste Verbesserunoen
gestatten die Röhrenmontage ohne
Werkzeug. Außerdem hätten produk-
t ionstechnische Verbesserungen sowie
eine modifizierte selektive Absorber-
schicht zu einer längeren Nutzungs-
dauer der Röhren geführt .

Thermomax produziert gegenwärtig
800 Röhren am Tag. Lediglich 2ProzenI
davon werden in Großbri tannien aboe-
setzt, 98 Prozent der Produktion werdän
in 22 Länder exportiert. Alleiniger Ver-
treter für die Bundesreoubl ik Deutsch-
land, Österreich und die Schweiz ist  der
Geschäftsbereich Wärmetechnik der

2 Sonnenenerg ie  3 .86

D eser n0ustr iebetr ieb in Großbrtannien qer, r '  nnl  \ ,Varmr, , rasser : lLrs a l ref  Ser e von Tf  ernomax-Ko ektoren


